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Frohe Ostern
wünschen Bgm. Ing. Franz Eder und 
das Team der ÖVP Maishofen!

Das bewährte Loipenteam von Maishofen
Im Bild: GR Matthias Neumayer, GV Andreas Krackl, 
GV Thomas Weissbacher, Sportklub Präsident Ing. Martin 
Faistauer, Bauhofleiter Stellvertreter Herbert Huber und
Referent Nordisch Sportklub Maishofen Walter Wenger
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Das Restaurant am Rande der Stadt

Tischreservierungen erbeten
Fam. Lubenik

Tel. 0 65 42/7 28 62-0 • Fax 0 65 42/7 28 62-44

Lahntal 8
A-5751 Maishofen

Telefon 06542 / 682690
Auto-Tel. 0663 / 864048
Telefax 06542 / 68269-30

Erdbewegungs- und Transport Ges.m.b.H. & Co. KG
HAMMERSCHMIDTHAMMERSCHMIDT

RAUMAUSSTATTER
JOSEF LAGER

A-5751 Maishofen · Schulstraße 1
Tel.: 06542 / 681 69 · Fax: 681 69-4

Mobil: 0664 / 111 32 72

TAPETEN
VORHÄNGE

TEPPICHE
BODENBELÄGE

SONNENSCHUTZ

EIGENE POLSTEREI
TAPEZIERERARBEITEN
ALLE VERLEGEARBEITEN
NÄHEN IN EIGENER
WERKSTÄTTE

5751 Maishofen, Saalhofstraße 16
Telefon 0 65 42 / 683 71-0

ING.     BAUMEISTER

F R A N Z
PLANUNG   BAULEITUNG

P I F F E R
I N N E N A R C H I T E K T

5760 SAALFELDEN  LOFERERSTR. 9
TEL. 06582 / 73310  FAX 06582 / 73042

5760 SAALFELDEN
Zeller Bundesstraße 17

Tel. 06582 / 766 61

F A R B E N
M A L E R E I

O R T H

A-5751 MAISHOFEN
 Kirchhamer Straße 45

Tel. 06542 / 682 52-0

PINZGAUER
HAUS

PINZGAUER
HAUS

W  O  H  N  B  A  U   G e s . m . b . H .

A-5751    Ma isho fen
L a h n t a l  4

Te l .  06542 /  804080
Fax 06542 /  804088

Innovative
Lösungen
aus Beton:
• Fertigteile
• Lärmschutz
• Fassaden
• Pflaster
• Außenanlagen

www.rieder.at
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Die Arbeiten an unseren laufenden Projekten schreiten zügig voran. Entsprechende Be-
richte meiner GV-Kollegen präsentieren wir im Blattinneren.

Es sind nun schon drei Jahre seit der Angelobung der neuen Gemeindevertretung im 
April 2014 vergangen. Zeit um einen kurzen Rückblick zu halten und Bilanz zu ziehen, 
was wir bisher alles umsetzen konnten.

Einen Überblick über die wichtigsten Projekte die abgearbeitet wurden, darf ich Ihnen auf 
den nachfolgenden Seiten in Erinnerung rufen.

Es ist aber auch wieder Zeit mit unseren Bürgern gezielt ins Gespräch zu gehen, um 
über die bisherige Arbeit entsprechende Rückmeldungen zu erhalten und um gemein-
sam über die noch bevorstehenden Wünsche und Anregungen mit der Bevölkerung zu 
diskutieren.

Deshalb laden wir Sie alle wieder gerne zu unseren nächsten Ortsteilgesprächen ein. 
Die entsprechenden Termine können Sie bereits der nebenstehenden Kolumne entneh-
men. Eine gesonderte Einladung mit allen Terminen werden wir noch zeitgerecht per 
Postsendung zustellen. 

Mir und der ÖVP Maishofen ist immer wichtig, auf die Fragen und Anregungen unserer 
Bürgerinnen und Bürger einzugehen und unseren Lebensraum weitestgehend auf deren 
Vorstellungen auszurichten. 

Dabei muss allerdings das Gemeinwohl immer vor dem Einzelinteresse stehen bzw. 
dürfen diese beiden keine unüberwindbaren Konflikte hervorrufen.

Wir werden auch bereits über die großen erstrebenswerten Ziele und Herausforderungen 
sprechen, die uns über die jetzige Periode hinaus mit den Jahren 2019 – 2024 betreffen 
können und sollen. 

Wir wollen mit Ihnen gemeinsam das Bisherige hinterfragen und die kommenden Aufga-
ben mit ihren Anregungen und Ideen umsetzen –Danke!

Leider ist unser Obmann des Seniorenbund Maishofen, Herr Ing. Josef Griessner ver-
storben. In einem Nachruf wollen wir seine Mitarbeit und sein Wirken entsprechend wür-
digen. Herr Peter Eder, Transportunternehmer i.P. soll seine Arbeit als Obmann unseres 
Seniorenbund fortführen.

Für den Frühling und die bevorstehenden Osterfeiertage wünsche ich Ihnen alles erdenk-
lich Gute im Kreise ihrer Familien, Freunde und Bekannten.

   Für das Team der  ÖVP-Maishofen
   Bgm. Ing. Franz Eder

Für Fragen und Anregungen stehe ich natürlich gerne zur Verfügung. Wie Sie wissen 
habe ich ja keine Fixzeiten für meine Sprechstunden, da ich gerne auf ihre zeitlichen 
Möglichkeiten Rücksicht nehmen will.

Melden Sie bitte Ihren Terminwunsch im Amt unter 06542/68213-0 an. Ich werde mich 
verlässlich bei Ihnen zurückmelden.

Liebe Maishofenerinnen,

  liebe Maishofener!

Einladung zu den
Ortsteilgesprächen der 
ÖVP Maishofen

Wir, die Mandatare der ÖVP Maishofen 
sind uns bewusst, dass wir in unserem 
Handeln und auch mit unserer Mehrheit 
im Gemeinderat eine große Verantwor-
tung tragen.

Dieser Verantwortung wollen wir 
bestmöglich gerecht werden. Ich denke 
auch, dass uns das meistens sehr gut 
gelingt. 

Wir haben seit der Angelobung im April 
2014 wieder große Schritte gesetzt und 
wollen diesmal nicht nur direkt vor den 
nächsten Wahlen 2019 mit unseren Bür-
gern ins Gespräch kommen, sondern 
tun dies von Ende April bis Mitte Mai 
2017.

Nachstehend darf ich Ihnen bereits die 
Termine und Lokalitäten mitteilen.

Lahntal; Bergern; Haid;
Dienstag 25. April 2017 – 
19.30 Gasthof Hammerschmied 

Kirchham; Mitterhofen; Torfmoos – 
Neunbrunnen; Schönhofen; Sattler-
weg;
Termin wird noch bekannt gegeben - 
Gasthof Kammerlander

Dorf samt näherem Zentrumsgebiet; 
Kammer; Mayrhofen bis Peilreitweg; 
sowie Zenzfeld und Grüngasse;
Dienstag 9. Mai 2017 – 
19.30 Gasthof Post

Wildentenweg; Dechantshofen; Hof-
mannsthalstraße; Prielau; Lunastra-
ße;
Donnerstag 11. Mai 2017 – 
19.30 Gasthof Wieshof

Oberreit; Atzing; Vorderglemm; Unter-
reit; Badhausfeld;
Dienstag 16. Mai 2017 – 
19.30 Hotel-Restaurant-Victoria

Wir freuen uns über Ihre zahlreiche Teil-
nahme und vor allem über ihre Anregun-
gen, Ideen und Wünsche.

Nehmen Sie sich bitte die Zeit, um uns 
bei den zukünftigen Aufgaben die Ent-
scheidungen zu erleichtern.
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Der ÖVP Maishofen ist
Bürgernähe wichtig 

Schon nach der Wahl im März 2014 
haben wir uns entschlossen ungefähr zur 
Hälfte der laufenden Funktionsperiode 
eine Zwischenbilanz zu ziehen und in 
einer weiteren Gesprächsrunde mit unse-
ren BürgerInnen zu resümieren.

Aber auch die kommenden Aufgaben 
wieder neu in den Fokus zu richten und 
weitere Anregungen aus unserer Bevölke-
rung in die kommenden Entscheidungen 
miteinzubeziehen sollen das Ziel unsrer 
Ortsteilgespräche sein.

Wir haben unsere Vorhaben bisher sehr 
zielgerichtet abgearbeitet. Dafür haben 
wir uns besonders ins Zeug gelegt und 
die Aufgaben bestmöglich verteilt. Dazu 
kommen natürlich ständig neue, unvor-
hergesehenen Problemstellungen, die 
ebenfalls abgearbeitet und entschieden 
werden müssen.

Danke an das gesamte Team
Meine Kollegen in der ÖVP Fraktion ha-
ben die Aufteilung der einzelnen Arbeits-
bereiche bestens ausgeführt, sonst wäre 
diese Vielzahl an Projekten nicht umsetz-
bar gewesen. Dafür möchte ich mich sehr 
herzlich bedanken, denn das ist nicht 
selbstverständlich. 
Nur mit einem engagierten Team und 
beherztem Handeln ist das alles möglich 
geworden.

Auch die Zusammenarbeit mit den 
restlichen Fraktionen hat wie immer sehr 
gut funktioniert und auch das ist nicht 
selbstverständlich. 

Tolles Mitarbeiterteam
Uns ist durchaus bewusst, dass die 
Umsetzung starke Mitarbeiter im Ge-
meindeamt braucht – ohne Sie geht gar 
Nichts! 
Danke an AL Wilfried Bauer mit seinem 
gesamten Team!

Mit einem großen Team gemeinsam die Aufgaben und Herausforderungen meistern!

Diese Projekte haben wir bereits umgesetzt!

•Erweiterung des Kindergartens mit Spielplatz
•Neue Mittelschule Maishofen – Turnsaalsanierung mit Sanitär-, Dusch- und Umkleideräumen sowie neue Eingangsüberdachung und 
Abfalllagerraum und überdachten Fahrradstellplätzen. Ebenso wurde die Schulküche komplett neu eingerichtet.
•Volksschule – Turnsaalsanierung mit neuem Geräteabstellraum; Klassensanierungen;
•Erhaltung des Postamtes in Maishofen – durch Übernahme der Annahmestelle durch den TVB und Lokalankauf der Gemeinde Maisho-
fen
•Baulandsicherungsmodell Grüngasse – für 20 Familien wurde eine Möglichkeit zur Eigenheimschaffung realisiert 
•Umsetzung der Wohnbauprojekte Saalhofstraße und Wohngarten durch die Wohnbau Bergland und Leitgöb-Wohnbau 

Im Bild: 
1. Reihe v. links.: Ing. Sepp Griessner (verst.); Martin Hutter GV a.D.; GV Karl Portenkirchner; Vbgm. DI Erich Auer; Bgm. Ing. Franz Eder; GV Katrin Frank; GV Ing. Harald Fersterer; Mag. Christian 
Pullacher; Herbert Eder; 2. Reihe v. links.: Lisa Neumayr; Maria Eder-Hammerschmidt; GR Martina Dankl; GV Andreas Krackl; GV Martin Breitfuß; Adam Salzmann; GR DI Stefan Breitfuß; Irmgard 
Neumayr; Stefanie Eder; 3. Reihe v. links.: Ulrike Rohrmoser; GR Matthias Neumayer; GV Thomas Weißbacher; Ing. Thomas Schipflinger; GV Dir. Stefan Aglassinger; 4. Nicht im Bild.: Marlene 
und Josef Dick; Daniel Prettenthaler;
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Mit einem großen Team gemeinsam die Aufgaben und Herausforderungen meistern!

Die Neuen haben sich be-
währt

Ein ganz wesentlicher Faktor für den Er-
folg und die mögliche Umsetzung so vieler 
Projekte und Aufgaben war sicher auch 
die tolle Mitarbeit unserer neuen Kollegen 
im ÖVP Team.

Mit Ing. Harald Fersterer, DI Stefan Breit-
fuß und Dir.a.D. Karl Portenkirchner sind 
drei tolle Organisatoren in unser Team ge-
stoßen, die sehr viel zu unseren Erfolgen 
beitragen konnten.

Wir hatten auch einige berufsbedingte 
Austritte neu zu besetzen und konnten 
wiederum auf starke Persönlichkeiten 
zurückgreifen.
Mit Katrin Frank, Stefan Aglassinger und 
Martin Breitfuß folgten ebenfalls drei 
bestens vernetzte und gut ausgebildete 
Mitarbeiter für unser ÖVP Team.

Auch für die Zukunft sind wir gerüstet. Mit 
Ing. Thomas Schipflinger, Lisa Neumayr, 
Stefanie Eder, Ulrike Rohrmoser, Daniel 
Prettenthaler, Adam Salzmann jr.  und 
Josef und Marlene Dick haben wir schon 
wieder Interessierte für unsere Fraktion 
gefunden.

Weitere Neuerungen

•Sportlerehrung
•Einführung und Neuregelung der Ver-
dienstabzeichen durch die Gemeinde mit
•der Verleihung einer Ehrenbürgerschaft 
an Vbgm. a.D. Julian Mitterlinder
•Arzt-Praxisübernahme durch Fr. Dr. 
Enzinger
•Digitale Speicherung aller Verkehrszei-
chen und Verordnungen
•Radwege und Wanderwege – weiterer 
Ausbau und Sanierungen
•Neupflasterung zwischen Kirche, 
Spar-Ripper und Gemeinde

Diese Projekte haben wir bereits umgesetzt!

•Einführung einer Krabbelgruppe
•Sanierung Dach und Fassade am Gemeindehaus sowie am Bauhofgebäude
•Generalsanierung Prielauweg samt Beleuchtung und Aufschließung des Baulandsicherungsmodells
•Ansiedelung und Grundtausch mit Bezirk Bauernkammer, Maschinenring und Rinderzuchtverband
•Neubau Recyclinghof – Altstoffsammelstelle samt Neubau Feuerwehrgebäude mit Trachtenmusikkapelle und Landjugenräumen

Im Bild: 
1. Reihe v. links.: Ing. Sepp Griessner (verst.); Martin Hutter GV a.D.; GV Karl Portenkirchner; Vbgm. DI Erich Auer; Bgm. Ing. Franz Eder; GV Katrin Frank; GV Ing. Harald Fersterer; Mag. Christian 
Pullacher; Herbert Eder; 2. Reihe v. links.: Lisa Neumayr; Maria Eder-Hammerschmidt; GR Martina Dankl; GV Andreas Krackl; GV Martin Breitfuß; Adam Salzmann; GR DI Stefan Breitfuß; Irmgard 
Neumayr; Stefanie Eder; 3. Reihe v. links.: Ulrike Rohrmoser; GR Matthias Neumayer; GV Thomas Weißbacher; Ing. Thomas Schipflinger; GV Dir. Stefan Aglassinger; 4. Nicht im Bild.: Marlene 
und Josef Dick; Daniel Prettenthaler;
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BERICHT DES BAUAUSSCHUSSOBMANNES

Nachfolgend einige Bauvorhaben, die in 
diesem Jahr durchgeführt werden:

Kanalsanierung

Das Maishofener Kanalnetz wurde im 
letzten Jahr durch den Reinhalteverband  
Saalachtal, mittels Befahrung mit einer 
Kamera, auf Beschädigungen überprüft. 

Dabei wurden mehrere Schäden aufge-
zeigt, die ohne Grabungsarbeiten, direkt 
im Kanal, durch spezielle Reparaturverfah-
ren, kostengünstig saniert werden können. 

Derzeit werden Angebote  eingeholt. Die 
Kostenschätzung liegt bei ca. € 90.000 für 
das gesamte Kanalnetz von Maishofen.
Die Bezahlung dieser Leistungen erfolgt 
aus den Rücklagen, die aus den Kanalan-
schluss- und den jährlichen Kanalgebüh-
ren von der Gemeinde eingenommen und 
zweckgebunden, nur für die Erhaltung des 
Kanalsystems, verwendet werden dürfen. 

Die Arbeiten werden nach Beauftragung 
in Kürze begonnen und bis zum Herbst 
abgeschlossen sein.

In offener Bauweise musste ein ca. 30 m 
langes Kanalstück vom Bauhof Richtung 
Saalach in den letzten Wochen saniert 
werden. 
Es war notwendig die alten Betonrohre zu 
ersetzen. Der Auftrag an die Fa. Swietelsky 
wurde bereits im Herbst 2016 vergeben, 
konnte aber wegen des Wintereinbruchs 
2016 nicht mehr ausgeführt werden.

Wildentenweg --Sanierung 

Die Frostaufbrüche des strengen Winters 
werden kurzfristig beseitigt.

Die Generalsanierung des Wildentenwe-
ges wird im Herbst d.J. erfolgen. 

Vorarbeiten für dieses Projekt sind bereits 
erfolgt, sodass nun die erforderlichen 
Planungen, Ausschreibungen, Genehmi-
gungen etc. durchgeführt werden können. 

Vbgm.
DI Erich Auer

Neben der Erneuerung der Fahrbahn 
(Frostkoffer, Grob- und Feinasphaltschicht) 
sind auch die Schmutzwasser- und 
Oberflächenwasserkanäle teilweise zu 
erneuern. 

Im Zuge dieser Arbeiten wird auch die 
Stadtgemeinde Zell am See die Haupt-
wasserleitung mit Anschlussstellen für die 
Anrainer neu verlegen. 

Die Absprachen und Festlegungen zwi-
schen den beiden Gemeinden sind für die-
ses gemeinsame Projekt erfolgt. 

Die Anrainer wurden zu einem Informati-
onsgespräch am 24. April eingeladen.

Pflege von Gehwegen 

Nach dem frostreichen Winter weisen eini-
ge Wege Schlaglöcher, etc. auf. Als Sofort-
maßnahme werden diese groben Schäden 
mit Split beseitigt. Die Oberfläche wird zu 
einem späteren Zeitpunkt, bei wärmeren 
Temperaturen, planiert und gewalzt. 

Soweit zur Vorschau.
Bis zum nächsten Mal
Vizebgm. Erich Auer

Fotos der Kamerabefahrung des Reinhaltever-
bandes Pinzgauer Saalachtal.
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Viele ehemalige Wegbegleiter und Abord-
nungen erwiesen unserem verstorbenen 
Seniorenbundobmann anlässlich der Bei-
setzung am 30. Dezember 2016 das letzte 
Geleit. 

Bgm. Ing. Franz Eder würdigte die Ver-
dienste des Verstorbenen für alle Vereine 
und Institutionen:

Sepp Griessner war nicht nur für seine Fa-
milie und seine beruflichen Herausforde-
rungen ein besonders wertvoller Mensch.  
Er hat auch sehr viel Zeit zum Wohle un-
serer Mitbürgerinnen und Mitbürger einge-
bracht.

Bereits ab 2000 erklärte er sich bereit beim 
Hilfsdienst Maishofen und für „Essen auf 

Rädern“ mitzuarbeiten. 

Als langjähriges Mitglied der Maishofner 
Sportschützen beteiligte er sich bei unzäh-
ligen Meisterschaften im Sportschießen 
und vor allem bei den Ausrückungen war 
auf ihn und seine Frau Marianne immer 
Verlass. 

2001 übernahm Sepp Griessner die Lei-
tung des Seniorenbund Maishofen, den er 
bis zu seinem Ableben führte. Diese ehren-
amtliche Funktion - im Anschluss an seine 
berufliche Laufbahn - hat Sepp Griessner 
wirklich mit großer Leidenschaft ausge-
führt.

Noch im November wurde Ing. Sepp 
Griessner für sein langjähriges und eh-
renamtliches Wirken in Maishofen von der 
Gemeindevertretung mit dem „Goldenen 
Verdienstabzeichen“ ausgezeichnet.

Wir können mit Sicherheit sagen, dass es 
für unsere Fraktion und auch für „Seine Lie-
ben des Seniorenbund Maishofen“ ein rie-
siges Glück und eine große Bereicherung 
war, dass wir Sepp 15 Jahre lang unter uns 
haben durften.

Was uns im Andenken an Ing. Sepp Griess-
ner dauerhaft bleiben wird, ist: 
Der älteren Generation gebührenden Res-
pekt zu erbieten, denn auf diesem Gebiet 
gab es mit ihm keine - aber auch gar kei-
ne - Verhandlungsmöglichkeiten. Das hat 
er auch ständig und unmissverständlich für 
„seine Mitglieder“ bei uns in der Fraktion 
sehr unmissverständlich eingefordert.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren“, so schloss Bürgermeister Ing. 
Franz Eder.

Im Bild: Bgm. Ing. Franz Eder, Ing. Josef Griessner und Vbgm. DI Erich Auer bei der Übergabe des Goldenen Verdienstzeichens der Gemeinde Maishofen.

Nachruf auf Ing. Josef Griessner
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Dank der stabilen Wetterlage vor Weihnachten konnte noch 
rechtzeitig vor dem ersten Schnee von der Zimmerei Höck das 
Dach aufgesetzt werden.

Weiters wurden durch die Fa. Johann Promegger ein Großteil 
der Fensterelemente eingebaut, die verbliebenen Bauöffnungen 
wurden mittels Bauvlies so weit verschlossen um über die Weih-
nachtsfeiertage wetterfest zu sein. 

Wie geplant konnte dann im Jänner d.J. mit den Innenausbau-
arbeiten und der Rohinstallation begonnen werden. Die zum 
Teil sehr winterlichen Temperaturen machten es notwendig das 
Gebäude mittels Luftheizgebläsen in den Räumlichkeiten, wo 
gearbeitet wurde, zu beheizen. Bei den anhaltend sehr tiefen 
Temperaturen war dies zeitweise eine richtige Herausforderung.
Unter Beaufsichtigung durch unser Planungsbüro, Bmstr. Ing. 
Klaus Dick und die Fachplaner für Sanitär/Heizung sowie 
Elektro konnten bis dato diese Rohinstallationsarbeiten fast zur 
Gänze fertiggestellt werden.
Die Installationen für Heizung/ Sanitär werden von der Fa. Vogl 
Hermann, für Lüftung durch die Fa. Niederegger und Haslinger 
und für Elektro durch die Fa. Elektro Michael Maier durchge-
führt.
Die Verputzarbeiten, ausgeführt durch die Fa. Gips Profi  sind 
abgeschlossen und die Estricharbeiten durch die Fa. Berger 
sind in Vorbereitung und werden nach Fertigstellung der Ver-
legearbeiten der Fußbodenheizung ehest erfolgen.Der Fußbo-
den in der Feuerwehrhalle ist bis auf den Industriebodenbelag 
bereits fertiggestellt.

Die Glasfassadenmontage im Eingangsbereich sowie weitere 
Schlosserarbeiten wurden von der Schlosserei Faistauer bereits 
in Angriff genommen und zum Teil fertiggestellt.Die Rauhscha-
lung im Fassadenbereich wurde von der Fa. Zimmerei Höck 
bereits so gut wie fertiggestellt.In Kürze werden die Malerarbei-
ten beginnen. Die Fa. Malerei Orth wird im Kellergeschoß mit 
den Arbeiten beginnen und Schritt für Schritt mit den weiteren 
Etappen voranschreiten.Die Montage der Aufzugsanlage wird in 
der KW 13 durch die Fa. Kone begonnen.

Im Außenbereich werden derzeit durch die Fa. Oberrater die 
Fundamentierungs- und Betonarbeiten für den Bereich des 
Recyclinghofes durchgeführt.
Die  Außenanlagen mit Zufahrten, Parkplätzen und Grünstreifen 
sind noch anzulegen.
Der Erdbau wird in bewährter Weise durch die Fa. Swietielsky 
erledigt werden.

In den vergangenen Wochen wurden die Schließanlage/Zu-
trittssystem und auch die Orchesterstühle und Notenständer 
für den Probesaal beauftragt.  Noch zu beschaffen sind  Möbel, 
Einbauschränke, etc.
Das Projekt ist, dank der Bemühungen aller beteiligten Firmen 
– es sind zu diesem Zeitpunkt 27 Unternehmen, einschließlich 
Planungsbüros – weit fortgeschritten und liegt voll im Termin-
plan.

Stand:  Ende März 2017

Die Bauarbeiten sind bereits sehr weit vorangeschritten. Fenster, Stiegenhauspor-
tal sowie Teile der Holzfassade wurden bereits montiert.

Im Bild gut zu sehen der Schlauchturm. Hier auf der Südseite des Gebäudes wird 
auch eine Photovoltaikanlage montiert werden. Im Vordergrund  bereits erkennbar 
der Bereich der neuen Altstoffentsorgung. In Zukunft wird man über eine Rampe auf 
Containerhöhe anfahren können und muss nicht mehr die Altstoffe über Kopf ent-
sorgen sondern kann diese von oben in die Container werfen. Auf den Betonsäulen 
wird die Überdachung für diesen Bereich aufgesetzt werden.

Die Altstoffsammelstelle aus einer anderen Perspektive. Im linken Bildrand die Auf-
fahrtsrampe sowie die Bodenplatte der Grünschnittsammelstelle. Im mittleren Bild-
bereich werden die Container situiert werden. Der Bereich ist so großzügig ausge-
legt, dass zwei PKW nebeneinander Platz haben werden und der gesamte Bereich 
wird auch überdacht . Die Altstoffentsorgung wird in Zukunft auch bei Regenwetter 
für den Bürger weit angenehmer und rascher zu erledigen sein. Im Bild rechts die 
Abfahrtsrampe, in diesem Bereich wird die Problemstoffsammelstelle situiert wer-
den. 

Ein Bericht von Vizebürgermeister 
DI Erich Auer und GV Ing. Harald 
Fersterer

Haus der Feuerwehr und Vereine
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Ein zentraler und imposanter Bereich ist der neue Probenraum für die Trachtenmusikkapelle Maishofen. Derzeit wird hier die Fußbodenheizung verlegt. Ständig 
auf der Baustelle anzutreffen - im linken Bild BM Ing. Klaus Dick und im Rahmen eines Baustellentermins GV Martin Breitfuß und Sepp Schwaiger. Großzügige 
Fensterflächen sorgen für eine optimale Lichtdurchflutung. Im Wandbereich bereits zu erkennen die Lüftungsinstallation. Die gesamten Wand- und Deckenbe-
reiche werden nach Vorgabe der Akkustikfirma - Fa. Foxholz - verkleidet und gestaltet werden. Eine Besonderheit im gesamten Gebäude ist aufgrund des aus-
gewählten Heizsystems (Grundwasserwärmepumpe) jene, dass mit diesem System auch gekühlt werden kann. Speziell bei Vollbesetzung im großen Probesaal 
wird dies ein riesieger Komfortgewinn sein.

Mit dem Baufortschritt sichtlich zufrieden.
Vizebgm. u. Bauausschuss-Obmann DI Erich Auer, GV Ing. 
Harald Fersterer und GV Martin Breitfuß

Ein Blick in die neue Fahrzeughalle der FFW Maishofen. Der Estrich wurde hier bereits eingebracht. 
In der neuen Fahrzeughalle werden in Zukunft insgesamt 5 Fahrzeuge Platz finden. Neben der 
Unterbringung der Fahrzeuge wird es für den Bereich der Feuerwehr auch noch weitere Räumlich-
keiten geben: Kommandoraum, Werkstätte, Umkleide- und Sanitäreinrichtungen, Atemschutzraum, 
Kompressorraum, eine Stiefelwaschanlage, ein Bereitschaftsraum sowie ein Raum für die Feuer-
wehrjugend. 

Hier wird demnächst die Lüftungszentrale mit der gesamten Tech-
nik eingebaut werden.
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ÖVP-FRAUEN
Skitag am Weißsee/Uttendorf
und/oder Kitzsteinhorn
(je nach Wetter/Wind und Wünsche der 
Teilnehmer)

Mittwoch, 19. 4. und Freitag, 21. 4. 2017

Abfahrt um 07:30 Uhr vor der Raiba in 
Maishofen (Fahrgemeinschaften)
auch für Sonnenanbeter, Tourengeher und 
Wanderer geeignet!

Wichtig: Bitte um Anmeldung bei Maria 
Eder-Hammerschmidt
unter 0664/5168545 oder hermann-eder@
sbg.at

AQUA GYM IM HOTEL ALPENBLICK 
AB MAI  | MONTAG ODER MITTWOCH 
19:00 oder 20:00 Uhr
Anmeldung bei Frau Waltraud Bohnert
unter 0680/21 30 876

BAUERNSCHAFT MAISHOFEN

Traditionell wurde auch im heurigen Jahr 
das beliebte Lichtmess-Schießen zwischen 
der Maishofener und der Zeller Bauern-
schaft ausgetragen. Am 2. Februar trafen 
sich ca. 50 Bäuerinnen und Bauern bei der 
Jaga-Alm der Familie Simon Pfeffer in Zell 
am See zu diesem seit Jahrzehnten ge-
pflegten Brauchtum.

Der Maishofener Moar Friedl Wenger führte 
sein Team zum verdienten Sieg und konnte 
so die Wandertrophäe – nachdem diese be-
reits das dritte Mal infolge gewonnen wurde 
– nach

Maishofen mitnehmen. 

Auch Bgm. Franz Eder, selbst ein begeis-
terter Stockschütze, verstärkte das Mais-
hofner Team. Die Zeller erwiesen sich als 
perfekte Gastgeber und hatten für diesen 
Wettkampf beste Bedingungen geschaffen.

Beim gemütlichen Beisammensein wurde 
bereits über das Aufeinandertreffen 2018 
gesprochen. Es wird das 25. Mal sein und 
soll als Jubiläumsschießen in Maishofen 
stattfinden.

Im Bild.: Strahlende Gesichter bei Bgm. Ing Franz Eder mit seinem Maishofner Siegermoar Friedl 
Wenger; Bezirksbäuerin Helene Zehentner; etwas nachdenkliche Mienen bei Verlierermoar Simon 
Pfeffer von der Jagaalm und Ortsbauer Kurt Gruber aus Zell am See;

PRESSEINFORMATION ANTON-FAISTAUER-FORUM
Das Anton Faistauer Forum lädt wieder zu 
einem Salzburg-Ausflug ein:

Anlässlich des 75. Todestages von Stefan 
Zweig widmet das Salzburg Museum dem 
Schriftsteller eine Ausstellung, die seinem 
Exil  und der berühmten „Schachnovelle“ 
gewidmet ist. 

Sie wurde von Klemens Renoldner erarbei-
tet, der vergangenes Jahr in Schloss Kam-
mer sein neues Buch vorgestellt hat. 

Dr. Renoldner hat sich bereit erklärt, durch 
die Ausstellung zu führen und anschlie-
ßend das von ihm geleitete Stefan Zweig 
Centre in der Edmundsburg am Mönchs-
berg zu zeigen. 

So bieten wir wie im vergangenen Jahr 
eine Fahrt nach Salzburg an und zwar am 
Samstag, den 13. Mai. Abfahrt ist um 
8.15 Uhr mit dem Bus vom Raiba-Park-
platz Maishofen. 

Nach dem Kulturprogramm kehren wir mit-
tags im Gasthof Krimpelstätter ein.

Zweig war mit Anton Faistauer gut befreun-
det, davon zeugen Briefe des Malers, die 
derzeit bearbeitet werden. Um die vollstän-
dige Korrespondenz zu erhalten, wird in-
tensiv nach den Briefen Zweigs an Faistau-
er gesucht. 

Wer darüber etwas weiß – bitte melden!

Der Ausflug nach Salzburg ist gratis, An-
meldung beim Tourismusverband unter 
06542/68318. Wir danken dem TVB und 
der Gemeinde Maishofen für die Unterstüt-
zung!

Im Bild.: Stefan Zweig
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Im Bild.: Bgm. Ing. Franz Eder mit der Familie Mathes: v.li.: Ehefrau Petra, Tochter und Sohn 
sowie Fritz Mathes jr.;

Eine jahrzehntelange Freundschaft besteht 
zu der deutschen Stadt Kelheim a.d. Do-
nau. 

Bereits in den 1970-er Jahren richteten die 
Maishofener Fußballer ihr Frühjahrstrai-

PERCHTENLAUF 2017

VIEL NEUES IN LAHNTAL

Das Bürogebäude Lahntal 4, besser be-
kannt unter „Pinzgauer Haus“, wird abgeris-
sen und neu gebaut. 

Nach vielen Umbauten, Zubauten und Re-
novierungen in den letzten Jahrzehnten 
stand eine umfassende Modernisierung im 
Raum. Nach monatelanger Planung ent-
schieden wir uns für einen Neubau, um alle 
Standards wie Personenlift, Sozialräume, 

ningslager in der bayrischen Stadt Kelheim 
aus. 

Über den damaligen Bgm. Fritz Mathes 
sen. entwickelte sich diese Freundschaft 
und es folgten in den Jahrzehnten darauf 

unzählige Besuche der Maishofner in Kel-
heim und umgekehrt kamen die Kelheimer 
auch nach Maishofen.

Fritz Mathes jr. folgte seinem Vater in politi-
scher Hinsicht und bekleidete das Amt des 
Oberbürgermeisters der Stadt Kelheim von 
2002 bis 2014. 

Das errichtete Haus in Maishofen ist nun 
bereits seit Jahrzehnten der Feriensitz der 
Mathes und so bleibt diese langjährige Be-
ziehung über den Sport zur Stadt Kelheim 
aufrecht. 

2016 besuchte Fritz Mathes Maishofen 
mit zwei Nachwuchsmannschaften in den 
Sommerferien für ein dreitägiges Erlebnis-
wochenende.

Heizung oder Elektroinstallationen erfüllen 
zu können.

Das Planungsbüro „Ing.Josef Langreiter“ 
legte großen Wert auf Funktionalität und 
auf ein modernes Erscheinungsbild.

Die Fa. „Altmann + Partner“, vormals 
Pinzgauer Haus Immobilien, beziehen das 
neue Erdgeschoss und ein Obergeschoss. 

Im zweiten Obergeschoss werden vier klei-
ne Mietwohnungen entstehen.

Der Abbruch beginnt voraussichtlich zu Os-
tern, anschließend erfolgt der Neubau.

Nicht nur ein neues Büro-/ und Wohnhaus 
entsteht, sondern auch die ehemalige „Die-
selhammer Tankstelle“ wird umgebaut und 
modernisiert. 

Ab April heißt es tanken bei „Diesel Time“. 
Es wird nicht nur Diesel, sondern auch „Ad 
Blue“ geben. (Die erste Ad Blue Tankstelle 
im Pinzgau!)

Außerdem entsteht ein kleiner Shop für 
Cafe, Snacks und Getränke. Das Tankstel-
lenbüro wird regelmäßig besetzt sein, hier 
erhält man auch neue Tankchips.

Wir werden uns bemühen, während der 
Bauarbeiten unsere Nachbarn so wenig 
wie möglich zu stören und möchten uns 
bei Allen für ihr Entgegenkommen und Ver-
ständnis bedanken!

Fam. Hammerschmidt
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Trachtenmusikkapelle Maishofen
Trachtenmusikkapelle spielt 
groß auf – Frühjahrskonzert 
2017

Über einen tollen Erfolg konnte sich unsere 
Trachtenmusikkapelle bei ihrem heurigen 
Frühjahrskonzert freuen. Das erstmalige  
„Konzert für Kinder“  am Nachmittag und 
der „Hauptakt“ am Abend lockten insge-
samt 800 Zuhörer an.

Bezirkskapellmeister Florian Madleitner 
stellte ein sehr interessantes und buntes 
Programm zusammen, dass vom Publikum 
begeisternd aufgenommen wurde. 

Die 80 Musiker auf der Bühne bewiesen 
nicht nur, dass sie eine der größten Klang-
körper im Land Salzburg sind, sondern 
auch musikalisch ein sehr beachtliches Ni-
veau bieten können. 

Der Reinerlös des Abends kommt den Pro-
belokal zu Gute, auf dessen Bezug sich die 
Kapelle schon sehr freut!

Im Bild.: Doppelte Ehrung für den Kapellmeis-
ter - Bürgermeister Ing. Franz Eder, Landes-
kapellmeister Mag. Christian Hörbiger, Mag. 
Florian Madleitner und Bezirksobmann Stefan 
Aglassinger

Im Bild.: Hohe Ehrung für Amtsleiter und Stab-
führer der TMK – Wilfried Bauer

Im Bild.: Ein Teil des „hohen Bleches“ der TMK 
(Markus, Alois, Thomas, Lena und Gerhard), 
dass oft den Ton angibt

Im Bild.: Interessante Einkblicke in das Orchester

Im Bild.: 25 
Jahre bei der 
TMK! Chris-
tine Nindl mit 
Freund Mario

Im Bild.: Erstmalige in 
Maishofen ein  „Konzert 
für Kinder“
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Im Bild.: Die geehrten Musiker des Kon-
zertabends

Jungmusikerbrief: (offizielle Aufnahme in 
die Kapelle)
Lukas Schwaiger

Jung- bzw. Musikerleistungsabzeichen:
Bronze: Lukas Schwaiger

Ehrenzeichen des LV in Bronze: (10 
Jahre Mitglied)
Toni Höller, Verena Leitgöb, Anna Schernt-
haner, Bernhard Schernthaner, Florian 
Schipflinger

Ehrenzeichen des LV in Silber: (25 
Jahre Mitglied)
Christine Nindl, Franz Madleitner

Leo Ertl Medaille in Bronze (10 Jahre 
Stabführer)
Bauer Wilfried

Ehrung vom Pinzgauer Blasmusikver-
band – Silbernes Verdienstzeichen des 
Österreichischen Blasmusikverbandes:
Florian Madleitner

Ehrung der Gemeinde Maishofen – Sil-
bernes Ehrenzeichen der Gemeinde:
Florian Madleitner

Im Bild.: Wurde offiziell in die 
Kapelle aufgenommen – Lukas 
Schwaiger

Im Bild.: Wie immer ein „Hingucker“ im Konzert die Schlagzeuger Christian, Bertram und Florian

Im Bild.: 
Gehören zu 
einem sym-
phonischen 
Blasorchester 
– Bassklari-
nette (Chris-
toph), Fagott 
(Michael) und 
Saxophone 
(Wilfried, Ca-
milla, Theresa 
und Verena)

Im Bild.: Zwei Brü-
der, zwei Meister! 
Kapellmeister 
Florian ehrt seinen 
Bruder Zimme-
rermeister Franz 
Madleitner für seine 
25 jährige Mitglied-
schaft
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Sportklub Maishofen
Ugotchi Kinderrennen für Kindergarten-
kinder

47 kleine Rennläufer strahlten beim Ugo-
tchi Kinderrennen für Kindergartenkinder 
am 03.03. beim Übungslift in Viehhofen mit 
der Sonne um die Wette und erlebten ein 
tolles Schirennen. Natürlich wurden alle 
Starter von begeisterten Eltern, Großeltern 
und Fans angefeuert. Der spannendste Teil 
war die Siegerehrung, bei der jeder klei-
ne Rennläufer mit einem Pokal und einem 
Überraschungssackerl, gesponsert von der 
Gemeinde Maishofen, geehrt wurde.

42. Betriebe- und Vereineschimeister-
schaft

Gott sei Dank blieb der vorhergesagte 
Sturm für den Rennsamstag aus und die 
42. Betriebe- und Vereineschimeisterschaft 
konnte, bei sehr guten Bedingungen, am 
04.03. bestens abgehalten werden.

Besonders erfreulich war die hohe Star-
teranzahl - der Sportklub Maishofen konnte 
heuer 46 Mannschaften (24 Betriebe und 
22 Vereine) am Start begrüßen. Es zeigt, 
dass sich diese Veranstaltung wieder gro-
ßer Beliebtheit erfreut. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen im „Gasthof zur 
Post“ wurden die Siegermannschaften ge-
ehrt und alle teilnehmenden Teams erhiel-
ten Sach- bzw. Pokalpreise. Mag. Christian 
Pullacher führte durch das Programm und 
die Preise wurden vom Präsidenten des 
SKM Ing. Martin Faistauer und den beiden 
Obmännern Ing. Gottfried Schobersteiner 
und Rudolf Zeller übergeben. 

Der Sportklub Maishofen gratuliert dem Team der Pinzgau Milch 1 mit Elisabeth Streit-
berger, Helmut Zabernig, Christian Deutinger und Richard Hafenmayr zum Titel 2017. 
Die Mannschaft Hagleitner 1 auf Rang 2 und Tischlerei Pabinger 1 auf Rang 3 komplettie-
ren die Stockerlränge.
In der Vereinswertung siegte die Mannschaft „Maulwürfe“ des Obst- und Garten-
bauverein mit Andrea Kleineisen, Maria Bründlinger, Sebastian Breitfuß und Othmar 
Müllauer vor der Schützengesellschaft und den Naturfreunden auf Platz 3. Herzliche Gra-
tulation!

Ortsmeister im Langlauf und Schilauf 
Alpin

Die Ortsmeisterschaft 2017 startete  mit 
dem Langlauf Bewerb am 18.02. auf der 
Nachtloipe. 
Trotz tiefer, schwieriger Loipe nahmen 
42 Starter das Rennen um die Langlauf 
Titel auf. Die Mischung aus jungen Nach-
wuchstalenten, ambitionierten Läufern und 
Hobbylangläufern sorgten für einen span-
nenden Bewerb. 

Ortsmeister im Langlauf 2017 sind: Eve-
lin Bachmann - Damen, Johannes Mit-
termaier - Herren  –  für beide der erste 
Titel!

Die Ortsmeisterschaft im Riesentorlauf mit 
zwei Durchgängen wurde dann am 26.02. 
in Hinterglemm bei guten Wetter- und Pis-
tenverhältnissen erfolgreich durchgeführt. 
Ingrid Stöckl und Helmut Zeiller konnten 
sich zum wiederholten Mal den Titel im 
RIESENTORLAUF sichern - wirklich ein 
tolles Rennen mit einem guten Starterfeld!
 

Im Bild.: Die Ortsmeister 2017 
Langlauf: Damen - Evelin Bachmann, Herren - Johannes Mittermaier
RTL: Damen - Ingrid Stöckl, Herren - Helmut Zeiller
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Neue Prima Loft Jacken für den Union 
Sportklub Maishofen dank großzügigem 
Sponsor

Der Vorstand und die Ausschussmitglie-
der des Sportklub Maishofen wurden dank 
großzügiger Spende von Karl Grünwald 
vom örtlichen Gasthof „Zur Post“ mit neuen 
Salewa Primaloft Jacken ausgestattet. Der 
Verein bedankt sich sehr herzlich bei Karl 
Grünwald für die Zuwendung.

Im Bild.:  Karl Grünwald mit den Funk-
tionären des SK Maishofen bei der 
Übergabe in seinem Gasthof „Zur Post“.

Pokalsieger 2017 sind Anna Unterkirch-
ner und David Zehentner.

Im Bild.: Anna Unterkirchner und David Zehentner mit Sebastian Breitfuss (Leitung Jedermanntrai-
ning), Präsident Ing. Martin Faistauer und Maria Bründlinger (Leitung Jedermanntraining)..

Frühlingshaftes Wetter beim Saison Ab-
schlussrennen der Sektion Schi

Nach einem langen und erfolgreichen Win-
ter beendeten die jungen Sportler die Trai-
nings- und Rennsaison mit dem 14. Kinder- 
und Schülerpokalrennen am Sonntag, dem 
26.03. bei der U-Bahn in Hinterglemm. 

Insgesamt 86 Kinder und Jugendliche wa-
ren am Start. Mit Kampfgeist, schifahreri-
schen Können und viel Spaß konnten alle 
ein tolles Rennen erleben

Gratulation dem Organisationsteam zur ge-
lungenen Veranstaltung . 

Herzlichen Dank auch an alle Trainer, Zeit-
nehmer, Torrichter und Helfer, die uns über 
die ganze Wintersaison bei den zahlrei-
chen Rennen unterstützen!

Die Gewinner des Eltern Mittelwertrennens 
konnten sich über schöne Sachpreise freu-
en

Danke den Sponsoren: Sport Heugenhau-
ser, Intersport Bründl, bigtime Sport, Vino-
bile, Keil Transporte und Erdbewegungen, 
Raiffeisenbank Maishofen und Gemeinde 
Maishofen.

Terminvorschau für die Urlaubsplanung

Sommersportaktion Sports4Fun durch 
den SKM vom 24.07.-28.07.2017 bei der 
Sportanlage Maishofen. 
Langeweile in den Sommerferien muss 
nicht sein! Rein in die Turnschuhe und los 
geht´s!

Sports4Fun richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche von 6 bis 16 Jahren. Mit einem 
umfassenden Programm werden die Kids 
in bekannte und viele neue Sportarten ein-
geführt. Professionell ausgebildete Trainer/
innen, Betreuer/innen und Sportler/innen 
garantieren die Qualität eines vielfältigen 
Sportprogramms. 
Was brauchst du?

• einfache Sportbekleidung
• teilweise (Hallen-) Turnschuhe
• Schutzkleidung selbst mitnehmen (z.B. 
Inline Skaten,...)
• Helmpflicht beachten (z.B. Inline Skaten, 
Mountainbike,...) 

Was ist bei Schlechtwetter?

Sports4Fun findet bei jeder Wetterlage 
statt. Für die meisten Sportarten gibt es 
Ausweichmöglichkeiten in Turnhallen. Eini-
ge Außensportarten finden nur bei Schön-
wetter/ keinem Regen statt.
Hast du noch Fragen? Auskünfte erhältst 
du bei Obfrau Ilke Leitgöb 0650 4026894.
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Am Donnerstag, den 2. März 2017 fand im Gasthof Post die Gene-
ralversammlung des Culturkreis Maishofen statt.

Die Obfrau Ulrike Baldauf begrüßte die anwesenden Mitglieder, vor 
allem auch den Bürgermeister Ing. Franz Eder.

Der Dank galt den Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit in 
den vergangenen Jahren. 

Ein besonderer Dank galt der heimischen Wirtschaft für ihr Sponso-
ring, dem Tourismusverband und der Gemeinde Maishofen für die 
großzügige finanzielle Unterstützung, sowie den Bediensteten des 
Gemeindebauhofes für die geleistete Arbeit.

Sie hielt einen kurzen Rückblick auf das Programm des vergange-
nen Jahres. Frau Baldauf hofft, dass auch das heurige Kulturpro-
gramm so gut angenommen wird wie in den vergangenen Jahren 
und bedankte sich beim treuen Publikum für den regen Besuch.

Ein wichtiger Punkt war vor allem auch der Dank an den Obfrau 
Stellvertreter Klaus Burmann, der sein Amt nach 40-jähriger Tätig-
keit zurücklegt.

Die Obfrau bedankte sich bei dem Gründungsmitglied des Cul-
turkreis für seine großartige, jahrzehntelange Kulturarbeit mit der 
„Culturkreisnadel“ und einer Ehrenurkunde.

Nach einer Neuwahl setzt sich der Vorstand für die nächsten 3 Jah-
re folgendermaßen zusammen:

Obfrau: Ulrike Baldauf
Obfrau-Stellvertreter/in: Elisabeth Steiner und Gotthard Hörl
Kassier: Karl Portenkirchner
Techn. Leiter: Rupert Struber  Stellvertreter: Matthias Kratzer
Schriftführerin: Christine Buchner
Weitere Vorstandsmitglieder: DI Erich Auer, Mag. Fiona Crestani, 
Bernhard Fürthauer, Prof. Barbara Herzog, Bakk., Marianne Weiß
Rechnungsprüfer: Mag. Christian Pullacher und Günter Baldauf.

Culturkreis Maishofen

Im Bild.: Obfrau Ulrike Baldauf mit Gründungsmit-
glied Klaus Burmann

Unser heuriges Culturprogramm:

Freitag, 19.5.2017
Konzert „Quinteto del Arco Nuevo“
Aula NMS, Beginn: 20:00 Uhr

Samstag, 20.5.2017
Ausstellungseröffnung Fr. Fullerton – Raiffeisenbank Maishofen
mit anschließendem „ musikalischen  Dämmerschoppen“ im 
Gasthof Post 

Samstag, 10.6.2017
Kabarett Gregor Seberg  „Honigdachs“
Aula NMS, 20:00 Uhr

Freitag, 16.6.2017
Poetry Slam
mit Workshop für Schüler/innen

Donnerstag, 29.6.2017
Multimedia-Vortrag Markus Amon:  „ Manaslu – Berg der Seele“
Aula NMS, 20:00 Uhr

Samstag, 22.7.2017
Alma – zeitgenössische Volksmusik
Aula NMS, 20:00 Uhr

Sonntag, 23.7.2017 , 17 Uhr, Dorfplatz oder Aula der NMS
Salzburger Straßentheater   
„Der Vorname“, eine französische Komödie
Dorfplatz oder Aula der NMS, 17:00 Uhr

Freitag, 15.9.2017
Ensemble Vielfalt – Musik und Unterhaltung
Aula NMS, 20:00 Uhr

Freitag, 22.9.2017
Charly Rabanser - Die Theatermacher Aula NMS, 20:00 Uhr

Abokarten und  Einzelkarten für diese Veranstaltungen sind im 
Tourismusverband erhältlich!

Im Bild.: Obfrau Ulrike Baldauf mit Obmann Stv. Gotthard Hörl und Gattin
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Chorgemeinschaft
Mit den Königen auf dem Weg...

Unter diesem Motto veranstaltete die Chorgemeinschaft Maishofen 
am Dreikönigstag 2017 ein Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche 
Maishofen.

An diesem Abend wurde die Weihnachtsgeschichte rückblickend 
betrachtet - aus der Perspektive derer, die nach einem langen Weg 
an ihrem Ziel angekommen sind, besinnlich und freudig jubelnd, 
frohlockend.

Weise Könige aus dem Morgenland machten sich auf die Suche 
nach einem neuen König, nach dem Heil der Welt. Sie folgten ei-
nem Stern, dem Stern der Liebe und fanden das Heil im Kleinen, 
im Einfachen, im Verborgenen.

Maria war auf einem herausfordernden Weg, dem Weg des An-
nehmens. Gemeinsam mit Josef war sie unterwegs eine Herberge, 
eine Bleibe, einen friedlichen Ort zu finden. Die Hirten folgten dem 
Ruf des Engels, auch sie haben sich auf den Weg gemacht, wie 
die Könige.

Und wir - auch wir sind auf unserem Weg, unserem Lebensweg. 
Welchen Zielen, welchem Stern folgen wir? Worin suchen wir das 
Heil der Welt? Woran glauben wir? Was treibt uns an?
Mit dem Lied „Die Könige“ von Peter Cornelius bot das Programm 
einen Bogen vom „Sich aufmachen“ bis zum „Ankommen“, darge-
boten zu Beginn als Sologesang mit begleitender Orgel - interpre-
tiert von TANJA LUDWIG und CHRISTINE WITTRICH - und zum 
Schluss als Sologesang mit begleitendem Chor, den „leuchtenden 
Morgenstern“ besingend.

Die weiteren ausgewählten Chorwerke, sorgfältig und einfühlsam 
gesungen von der Chorgemeinschaft Maishofen, füllten diesen Bo-
gen und verliehen dem Geschehen durch den Text und die Musik 

Ausdruck.

Im Ensemble „Schrammel&Co“ musizierten unter der Leitung von 
JOHANNES EDER, einem gebürtigen Maishofner Kontrabassis-
ten, aufstrebende, junge Orchester- bzw. Solomusiker, Magdalena 
Pramhaas – Fagott, Sabrina Rehais – Klarinette, Thomas Stein-
wender – Horn und Ivan Valentin – Cello. 

Mit Werken von Joseph Bodin de Boismortier und Carl Nielsen 
unterstrichen sie das gesungene Wort und schufen Hör- und Den-
kräume.

GERLINDE ALLMAYER aus Niedernsill schrieb für dieses Konzert 
eigene Texte –
Kostbarkeiten, die auf die Lieder und Instrumentalstücke einstimm-
ten und den Weg, die Reise der Künstler und des Publikums be-
gleiteten.

Die Weihnachtsmotette „Frohlocket ihr Völker auf Erden“ von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy war die feierliche, jubilierende Schluss-
botschaft an diesem Konzertabend für das zahlreich erschienene 
und begeisterte Publikum.

VORSCHAU:

23.4.2017 10 Uhr Gottesdienstgestaltung evangelische Kirche Zell 
am See anlässlich des Lutherjahres

21.5.2017 Bergbaumuseum Leogang Gedenkkonzert

Jugendchor M4M
Anfangs Mai Teilnahme am Landessingen in Salzburg
Anfangs Juli kleines Abschlusssingen
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Eine lange und wiederum sehr erfolgreiche 
Luftgewehr-Wintersaison neigt sich dem 
Ende zu. 
Bei der Pinzgauer Jugendliga gewann 
Dominik Steiner in der Klasse Jugend 1 
(stehend aufgelegt) vor Lorenz Wilhelm-
stätter. Ebenfalls einen Doppelsieg gab es 
in der Jugend-2-Klasse mit Carina Schwärz 
vor Sabrina Görg. 

Beim Salzburger Jugendcup, einem lan-
desweiten KO-Schießen mit starker Tiroler 
Beteiligung, konnten mit dem 2. Platz von 
Carin Schwärz und dem 3. Rang von Jo-
hannes Mittermaier zwei Stockerlplätze 
eingefahren werden. 

Erfolge auf Bezirksebene für „Jung 
und Alt“: Mit 3 x Gold, 5 x Silber und 5 
x Bronze war die Maishofner Ausbeute bei 
der Bezirksmeisterschaft sehr zufrieden-
stellend. Als Bezirksmeister durften sich 
Rosemarie und Georg Schachner sowie 
die Jugend-1-Mannschaft mit Dominik 
Steiner, Lorenz Wilhelmstätter und Jonas 
Feyersinger feiern lassen. Zweite Plätze 
gingen an Dominik Steiner, Greti Gruber, 
die „Federbock-Mannschaft“ mit Greti Gru-
ber sowie Helga und Peter Eder und die 
Luftgewehr-Mannschaft mit Schobersteiner 
Daniela, Schwärz Christopher und Schach-
ner Georg.
Für die Dritten Plätze sorgten Carina 
Schwärz, Daniela Schobersteiner, Johan-
nes Mittermaier, Anna Maria Bauer sowie 
die zweite Jugend-1 Mannschaft mit Daniel 
Zeiller und Victoria Stofferin.

„Vergoldete“ Familie: Aber nicht nur auf 
Bezirksebene, sondern auch bei der Lan-
desmeisterschaft in Rif hinterließen wir ei-
nen guten Eindruck mit je 3 x Gold, Silber 
und Bronze. Die Goldmedaille gewannen 
Christine, Rosemarie und Georg Schach-
ner, wobei sich die Juniorenschützin in 
der Damenklasse zur Landesmeisterin 
kürte. Die Silbermedaillen gingen an Do-
minik Steiner, Sabrina Görg und die Ju-
gend-1-Mannschaft mit Dominik Steiner, 
Lorenz Wilhelmstätte und Jonas Feyersin-
ger.

Schützengesellschaft Maishofen
Über die Bronzemedaille freute sich die Ju-
gend-2-Mannschaft mit Sabrina Görg, Cari-
na Schwärz und Angelina Bachmann. Aber 
auch unsere Senioren nahmen erfolgreich 
teil und Greti Gruber erreichte in der Feder-
bockklasse ebenso Bronze wie Marianne 
Spöttl in der Senioren-3-Klasse.

Salzburger Fernliga: An der Salzburger 
Fernliga, bei der über die Wintermona-
te alle 2 Wochen (insg. 10 Runden) eine 
Wertung am Heimschießstand geschos-
sen wird, gewannen Carina Schwärz die 
Jugend-2- und Daniela Schobersteiner die 
Juniorinnenklasse. Dominik Steiner wurde 
zweiter in der Jugend-1-Klasse und Chris-
topher Schwärz erkämpfte in der Jungs-
chützenklasse ebenso den 3. Rang wie 
Rosemarie Schachner in der stehend-auf-
gelegt-Klasse.

EM-Teilnahme als Highlight: Christine 
Schachner schaffte es mit großartigen 
Leistungen in den Qualifikationswettkämp-
fen als eine von drei Juniorinnen und als 
einzige Salzburger Luftgewehrschützin  ins 
14-köpfige österr. EM-Aufgebot und star-
tete Anfangs März in Marburg (Slo). Nur 
um 2,4 Ringe (hier wird in Zehntelringen 
gemessen) verpaßte sie einen Platz unter 
den besten 8, der den Finaleinzug bedeutet 
hätte. So konnte sie sich mit starken 411,8 
Ringen im enorm starken 68-köpfigen Teil-
nehmerfeld mit Rang 23 im Vorderfeld be-
haupten.

Bundesliga-Gastschützin: unser sportli-
ches Aushängeschild Christine Schachner 
startete heuer als eine von zwei (mög-
lichen) Gastschützen für die Bundesli-
ga-Mannschaft der Schützengilde Zell am 
See. An der Seite von Olympiastarter Ger-
not Rumpler und den Zeller Kaderschützen 
Vanessa Deisenberger und Stefan Wadleg-
ger kämpfte sie sich in enorm spannenden 
und hochklassigen Kämpfen bis ins Finale 
durch. Dort feierte die Mannschaft einen 
fulminanten Sieg gegen die Schützengilde 
Kössen und konnte erstmals den 

Bundesligatitel außerhalb Tirols holen. 

2 x Team-Bronze bei der ÖM: Als Sai-
son-Höhepunkt zählt alljährlich die Öster-
reichische Meisterschaft, die Ende März/
Anfangs April in Wolfsberg/Ktn. stattfand. 
Mit Dominik Steiner, Lorenz Wilhelmstät-
ter, Carina Schwärz, Sabrina Görg, Chris-
topher Schwärz, Johannes Mittermaier, 
Daniela Schobersteiner sowie Christine, 
Rosemarie und Georg Schachner durften 
heuer gleich 10 Schützen aus unserem 
Verein dort antreten. Leider ging unsere Ju-
gend leer aus. Mit dem 5. Rang verpaßte 
die Juniorin und EM-Teilnehmerin Chris-
tine Schachner im Finale das Podest nur 
knapp, nachdem sie im Vorkampf noch auf 
Rang 3 gelegen war. Die anderen Jugend-
lichen kamen über Plätze im Mittelfeld lei-
der nicht hinaus. So mußten es die „Alten“ 
richten. Rosemarie und Georg Schachner, 
beide heuer als „stehend-aufgelegt-Schüt-
zen“ erstmals am Start, erkämpften jeweils 
Mannschafts-Bronze. Unser besonderer 
Dank gilt der Fa. Oberrater, die uns einen 
Bus zur Verfügung stellte, mit dem die 
Schützenjugend komfortabel zur ÖM rei-
sen konnte.

Im Bild.: Der Mittersiller Olympiastarter Gernot 
Rumpler und unser sportliches Aushängeschild und 
EM-Teilnehmerin Christine Schachner kürten sich zu 
Landesmeistern in der Allgemeinen Klasse.

Im Bild.: Nach enorm 
spannenden und teils sehr 
knappen Kämpfen freute 
sich die Zeller Mannschaft 
riesig, erstmals den 
Bundesliga-Titel außerhalb 
Tirols bringen zu können. 
Christine Schachner 
(hinten links) trug als 
Gastschützin in Position 2 
mit tollen Ergebnissen und 
vielen gewonnenen Punk-
ten wesentlich zu diesem 
historischen Sieg bei.

Im Bild.: Das Maishofner  Team (im Bild mit einigen 
Schützen aus Saalfelden und Zell am See) reiste mit 
dem Oberrater-Bus nach Wolfsberg.
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Im Bild.: Die Jugend-1-Mannschaft mit Lorenz Wilhelmstätter, Jonas Feyersinger und Dominik Steiner (v. l.) holte den Bezirksmeistertitel.

Im Bild.: Die Maishofner Mädchen mit (v.r.) Sabrina Görg, Angelina Bachmann und Carina Schwärz erreichten bei der Landesmeisterschaft den 3. Rang.

Im Bild.: Die „Erwachsenenen“ nahmen an der Bezirksmeisterschaft zahlreich teil. Sitzend v.l: Helga Eder, Marianne Spöttl, Renate Butze, Hermann Riedlsperger, 
Therese Möschl. Stehend v.l: Rosemarie Schachner, Peter Eder, Daniela Schobersteiner, Christopher Schwärz, Johannes Mittermaier, Anna-Maria Bauer, Greti 
Gruber, Sepp Machreich, Heinz Bauer, Anni Pichler, Georg Schachner.
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Winter wie er sein soll - Schnee, Sonne 
und Kälte!

Leider ließ der Naturschnee auch in die-
ser Wintersaison bis Anfang Jänner auf 
sich warten. Dafür wurden wir dann von 
einem traumhaften Winter mit viel Sonne 
und eisiger Kälte verwöhnt. Die Schnee-

verhältnisse waren vom Feinsten - egal ob 
auf den Skipisten, beim Übungslift Schloss 
Kammer oder auf den Langlaufloipen. Je-
der Wintersportler konnte sich über gute 
Bedingungen freuen.
Der Tourimusverband kann sich über 
gleichbleibende Nächtigungszahlen freu-
en. Der letztjährige Winter konnte mit mon-
talichen Steigerungen abgeschlossen wer-
den, die guten Zahlen konnten in diesem 
Winter gehalten werden, was sehr erfreu-
lich ist, wenn man bedenkt, dass Weih-
nachten nicht günstig gefallen ist und auch 
der Februar wieder einen Tag kürzer war.

Loipen im Topzustand!
Mit dem Neuschnee Anfang Jänner war 
auch die Langlaufsaison in Maishofen ge-
sichert. Die Langläufer erfreuten sich zwei 

Monate an über 30 Kilometer klassischen 
und Skatingloipen. Die neue Streckenfüh-
rung über Bergern wurde postiv angenom-
men und brachte auch die gut trainierten 
Langläufer ins Schwitzen.
Die täglich bis 21:30 Uhr beleuchtete 
Nachtloipe war aufgrund der zusätzlichen 
Kunstschneepräparierung bis zum 8. März 
gut zu belaufen und lockte so manchen 
Sportler auch in den Abendstunden an die 
frische Luft. Ein Dankeschön an Andreas 
Krackl vom Bauhof Maishofen für die gute 
Loipenpräparierung.
Ein besonderes Anliegen ist es uns auch 
nach Saisonende unbedingt nochmal an 
alle Hundebesitzer zu appellieren, die Hun-
de nicht auf die Loipen mitzunehmen und 
gegebenefalls den Hundekot zu beseitigen. 

Tourismusverband Maishofen

Im Bild.: Loipen im Topzustand

Ein Bericht von
GV Thomas Weissbacher
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Übungslift Schloss Kammer - gratis für 
Jedermann!
Allen Einheimischen und unseren Gästen 
bietet die Gemeinde Maishofen mit dem 
Gratisübunglift in Schloss Kammer ein 
tolles Angebot. Der Lift war dank der Be-
schneiungsanlage seit Mitte Dezember 
in Betrieb und konnte bis Anfang März 
beste Pistenbedingungen verzeichnen. 
Die Skischule Bigtime hielt am Übungslift 
die Kindergartenkurse ab und viele Müt-
ter verbrachten mit ihren Kleinkindern die 
Nachmittage dort, sei es zum Rodeln oder 
zum Verfestigen der gelernten Skischwün-
ge. Großer Dank gebührt dem Bauhof der 
Gemeinde für die gute Pistenpräparierung, 
dem Liftwart Sepp Maierhofer für die ge-
wissenhafte Betreuung der Skineulinge 
und der Familie Neumayer vom Schloss 
Kammer für die Bereitstellung des Gelän-
des.

Im Bild.: Übungslift Schloss Kammer
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Im Bild.: Impressionen vom Perchtenlauf 2017

Traditioneller Perchtenlauf!
Anfang Jänner fand die jährlich mehrere 
tausend Besucher anlockende Veranstal-
tung bei herrlichem Winterwetter statt. Die 
verschiedenen Passen wurden mit großer 
Sorgfalt ausgewählt und dabei besonderes 
Augenmerk auf Tradition und Brauchtum 
gelegt. Der Percht als „Glücksbringer“ und 
nicht als Gruselgestalt sollte den Besu-
chern näher gebracht werden. Mitgestaltet 
wurde diese Veranstaltung von der Trach-
tenmusikkapelle, der Reitergruppe - die 
eine Dreikönigsaufführung „hoch zu Ross“ 
zum Besten gab und der Landjugend, die 
die Perchtengestalten der Sagenwelt zeig-
te.

Termin für 2018: Donnerstag, 4. Jänner

Im Bild.: Nachtloipe Maishofen und Trainingsgruppe
Sportklub Maishofen Sektion Langlauf
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Im Bild.: Impressionen auf der Wanderung

Webcam auf der Sausteige!
Tolle Ausblicke auf unser Dorf mit bester Bildqualität liefert im 
10 Minuten Takt die Kamera, die vom Tourismusverband auf der 
Lawinengallerie der Sausteige platziert wurde.
Unter www.maishofen.com - auf der Startseite und unter Web-

cams findet ihr Bilder der Kamera, die auch im Zeitraffer betrachtet 
werden können.

Neben der Kamera am Dorfplatz und beim Übungslift Schloss 
Kammer ist dies die dritte Webcam in Maishofen.

24 h Wandertrophy in Maishofen
Fr. 1. September bis So. 3. September 
2017
24h Trophy – Das einzigartige Lang-
zeit-Wander-Erlebnis feiert 2017 Premiere 
in Österreich
Erstmals findet die 24h Trophy vor der atem-
beraubenden Kulisse der Bergwelt rund 
um Maishofen und Saalbach-Hinterglemm 
statt. Freunde des Langzeitwanderns kön-
nen auf einer rundum organisierten 12h 
oder 24h Panoramawanderung die Beson-
derheiten des alpinen Sommerparadieses 
bei Tag und Nacht kennen und lieben ler-
nen. Mit leichtem Gepäck starten die bis 
zu 200 Wanderer morgens vom Dorfplatz 
in Maishofen in den ambitionierten Tag. Die 
Touren verlaufen vorbei an markanten Kul-
tur- und Naturhighlights und sind gesäumt 
von diversen Verpflegungs- und Ruhestati-
onen und münden nach 12h in Maishofen 
respektive 24h in Saalbach Hinterglemm. 

Während der Wanderungen stehen das 

Erlebnis rund um die Uhr, die Attraktionen 
an der Strecke und das Kennenlernen der 
eigenen Grenzen im Vordergrund, nicht der 
Wettbewerbscharakter. Letztendlich ist es 
die Herausforderung 24 Stunden zu wan-
dern, welches die 24h Trophy zu einem ein-
zigartigen Sportevent macht. Doch durch 
das vielseitige Angebot ist vom Freizeit- bis 
zum Profisportler für jeden das Passende 
dabei. Das Wandern bringt die Menschen 
zusammen und ermöglicht unterwegs neue 
Kontakte und ungezwungene Zusammen-
schlüsse. Um den Rest kümmern sich die 
erfahrenen Begleiter, die in erster Linie für 
Motivations- und Erste-Hilfe-Zwecke bereit 
stehen. So werden im Laufe eines Som-
mers völlig verschiedene Landschaften 
durchstreift und zeigen ihre Vielfalt im Licht-
spiel der wechselnden Tageszeiten. Alpen, 
Voralpen oder Mittelgebirge – die Reize der 
Touren sind einzigartig, ihre Organisation 
aus gewohnt professioneller Hand.
mehr infos unter www.maishofen.
com/24trophy

Im Bild.: Webcam auf der Sausteige
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Frühlingsschnitt von Sträuchern und 
Bäumen

Am Samstag, den 11.03. fand bei strahlen-
dem Sonnenschein der erste Workshop 
des Jahres 2017 statt. 28 interessierte Mit-
glieder des OGV Maishofen fanden sich 
im Garten von Obfrau und GTM Sandra 
Faistauer ein, um bei ihrem Workshop 
zum Thema Frühlingsschnitt von Sträu-
chern und Bäumen, das eine oder andere 
wichtige Detail zu erfahren. Obfrau Sandra 
Faistauer zeigte das nötige Werkzeug, das 
Zurückschneiden und Verjüngen verschie-
denster Sträucher und Bodendecker - wie 
der Bodenrose, dem Lavendel, Hartriegel-
sträucher, Hollerstrauch, Rispenhortensie 
wie auch das Schneiden von Strauch- und 
Baumarten - wie verschiedenste Ahornsor-
ten, Zierapfel und Buchen. Mit speziellem 
Werkzeug wurde das Entfernen von Moos 
und Flechten gezeigt und es wurden wie-
der wertvolle Tipps zu Standort, Pflege so-
wie Düngung gegeben.  Aber auch über die 
Bedeutung der Sträucher gab GTM Sandra 
Faistauer Auskunft - so soll man sich unter 
einem Hollerstrauch küssen - gut zu wis-
sen, wenn die Frühlingsgefühle beginnen! 

Vortrag Olivenöl und seine heilende Wir-
kung

In seinem Vortrag, am 23.03. erklärte der 
Olivenölexperte DI Mario Pozzini die Her-
kunft der Früchte, die Bedeutung des Oli-
venöles für die Gesundheit sowie geltende 
EU Vorschriften und Kennzeichnungen. 
Wichtig ist, auf die Qualitätskennzeichnun-
gen zu achten.  Natives Olivenöl Extra (in 
Italien Olio extravergine di oliva) ist die Be-
zeichnung für die höchste Güteklasse von 
Olivenöl und bedeutet wörtlich: Naturbe-
lassenes Olivenöl von besonderer (extra) 
Qualität. 
Nativ (naturbelassen) heißt, dass bei der 
Olivenölherstellung nur bewährte mechani-
sche Verfahren zum Einsatz kommen dür-
fen, wie beispielsweise die Kaltpressung 
oder Kaltextraktion. Natives Olivenöl ist 
also ein echtes Naturprodukt. Extra steht 
für die höchste Qualitätsstufe unter den 
Olivenölen und bedeutet, das Öl erfüllt die 
höchsten Anforderungen an Geschmack 
und Zusammensetzung. Ausschlaggebend 
ist hier besonders der Säuregehalt. 

Mischungen oder Restverwertung des Oli-
ventresters in Raffinerien entsprechen kei-
nem hochwertigen Öl, sind mit viel Chemie 
und Farbe versetzt und haben keine ge-
sunden Wirkstoffe mehr. Die rund 40 inte-
ressierten Mitglieder des OGV Maishofen 
folgten sehr interessiert den Ausführungen 
und konnten anschließend Olivenöl bes-
ter Qualität verkosten. Wichtig dabei ist 
die Schärfe des Öles. Manchmal treibt es 

einem die Tränen in die Augen und man 
muss husten. Diese späte Schärfe ist ty-
pisch für gutes Olivenöl. 
Auf der Homepage des OGV Maishofen www.
bluehendes-salzburg.at steht ein Auszug von 
DI Mario Pozzini zum Download bereit.

Im Bild.: Die Teilnemer des Vortrages vom Obst- und 
Gartenbauverein Maishofen „Frühlingsschnitt von 
Sträuchern und Bäumen

Im Bild.: Obfrau und GTM Sandra Faistauer mit Olivenexperten DI Mario Pozzini

Obst- und Gartenbauverein
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HOLZ. TRADITION & ZUKUNFT

Unsere Mitarbeiter sind das Fundament für die qualitativ hohen Ansprüche, die wir an unsere Produkte stellen. Umso 
mehr freut es uns, dass nach 111 Jahren Erfolgsgeschichte das Sägewerk Neumayr ein weiteres Kapitel für langjährige 
Beziehungen in seine Geschichte mitaufnehmen konnte. Im Zuge unserer jährlichen Weihnachtsfeier durften wir heuer 
zwei Ehrungen für langjährige Mitarbeiter feiern.

Herbert Neumayr Seit 40 Jahren begleitet uns 
Sägeleiter Herbert Neumayr durch all die Entwick-
lungsphasen unseres Betriebes. Seine vielseitige 
Einsetzbarkeit, seine Verlässlichkeit, große Loya-
lität sowie Umsichtigkeit in der Produktion haben 
Herbert zu einem wertvollen Mitarbeiter unseres 
Unternehmens gemacht.

Franz Hutter Mit viel Engagement und Zuverläs-
sigkeit hält unser Betriebstechniker Franz Hutter 
unsere Maschinen und unseren Fuhrpark nun schon 
20 Jahre in Stand. Mit seinen zahlreichen Ideen und 
seiner Tatkraft hat er den Betrieb in dieser Zeit we-
sentlich mitgestaltet.

Wir möchten uns besonders herzlich für die Treue und gute Zusammenarbeit bei all unseren Mitarbeitern 
bedanken, um auch in Zukunft die Herausforderungen und Pläne gemeinsam zu verwirklichen.

Von links: Geschäftsführer Christian Neumayr, Herbert
Neumayr, Franz Hutter und Geschäftsführer Albin Neumayr

5751 Maishofen • Glemmerstraße 55 • Telefon: (+43) 0 65 42 / 68 205 • Fax: (+43) 0 65 42 / 68 205 13 • E-Mail: saegewerk@neumayr-holz.at

„Tief verwurzelt in der Region.
Für die Region. Vom privaten bis
zum gewerblichen Kunden, sind wir 
Ihr erster Ansprechpartner in Sachen 
Holzverkauf in Maishofen.
Kommen Sie vorbei, wir beraten
und bedienen Sie gerne.“
Albin & Christian Neumayr

www.neumayr-holz.at

maishofner-postA4-3_1c.indd   1 16.03.17   17:08
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Gewinnervorstellung

Was veranstaltete die TMK heuer 
zum ersten mal?

Die Gewinner der letzten Ausgabe
Über den ersten Hauptpreis - 1 Tageskarte für Saalbach-Hinterglemm, Leogang, Fieber-
brunne konnte sich Steger Ferdinand freuen. Über eine Halbtageskarte für Saalbach-Hin-
terglemm, Leogang, Fieberbrunn freute sich Walter Thurner.
Im Bild: GV Thomas Weissbacher mit den Gewinnern.

Ein herzliches Dankeschön an die Bergbahnen Saalbach-Hinterglemm für die tollen Preise.

Gewinnen Sie

Rätsel

Teilnahmebedingungen:

Wenn Sie diese Ausgabe aufmerksam lesen, werden Sie die Lösung des Preisrätsels 
gleich parat haben. Schreiben Sie das Lösungswort auf eine Postkarte und leiten diese bis 
12. Mai 2017 weiter an :
Ing. Franz Eder, Maurerweg 11, 5751 Maishofen
Sie können die richtige Antwort auch per E-Mail an die Redaktion der Maishofner Post 
senden:

maishofner_post@gmx.at

Eigentümer, Verleger, Herausgeber:
ÖVP-Ortsgruppe Maishofen.
Für den Inhalt verantwortlich:
Ing. Franz Eder, Maurerweg 11, 5751 Mais-
hofen.
Satz und Repro: Katrin Frank, 5751 Mais-
hofen.
Druck: Fa. Wedl-Druck, 5760 Saalfelden.
Fotos: Foto Faistauer, Ing. Franz Eder, Pri-
vat, Archiv.
Gedruckt auf chlorfrei gebleichten Papier.
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 5751 
Maishofen.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird 
auf eine geschlechtsspezifische Differen-
zierung verzichtet. Entsprechende Begriffe 
gelten im Sinne der Gleichbehandlung für 
beide Geschlechter 

1. und 2. Preis:
jeweils 

eine Maishofner Chronik

3. Preis
Anton Faistauer Buch

Vielleicht sind gerade Sie der Gewinner! 
Also mitspielen und die richtige Antwort 
bis 12. Mai 2017 mit der Angabe Ihres 

Namens und Telefonnummer einsenden!

maishofner_post@gmx.at

Viel Glück wünscht die Redaktion der 
Maishofner Post.

Wie nennt man das tradt. 
Schießen der Maish. Bau-
ernschaft geg. die Zeller 
Bauernschaft?

In welcher deutschen Stadt war Fritz Mathes jun. Bürgermeister?

Wer ist die heurige Pokalsiegerin des 
Sportklubs Maishofen?

Wie heißt der gebürtige Maishofner 
Kontrabassist, der das Ensemble

 „Schrammel&Co“ leitet?

Wo durfte Christine Schachner heuer als einzige
 Salzburger Luftgewehrschützin starten?
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Auf Ihren Besuch freut sich

„Gasthaus
Schloß Kammer“
Familie Neumayer
Tel. 0 65 42 / 6 82 02-0

Gute Küche - gepflegte Getränke.

Unsere Spezialitäten:
Kasnock’n, Brettljause,
selbstgebrannter Schnaps

Kitzsteinhornstraße 26 b,
5700 Zell am See - Schüttdorf

Tel. 06542/57379  Fax 5737973

Portraits, Hochzeiten, Kinder- & Familienaufnahmen,
Reportagen, Videoaufnahmen, Gruppenaufnahmen

Spezialgeschäft für Foto und Videobedarf

Prospekte & Ansichtskarten

Reportagen & Videofilme

Farbfoto-Expreßservice

Neu! Paßfotos mit Photo-Video-Control

Werbefotografie

Modernes Fotostudio

Eigener Kundenparkplatz

☞

☞

☞

☞

☞

☞

☞

☞

☞
ACHTUNG: Fotostudio nur mehr
in Schüttdorf, Kitzsteinhornstraße!

Saalhofstraße 6, Tel. 06542/68274

Beim Fuß beginnt’s ...
S C H U H H A U S

B A U E R
M A I S H O F E N

MAISHOFEN
S T E A K S – G R I L L G E R I C H T E – W I L D

Cafe- Restaurant

M
A

IS
H

O

FEN

La
Vita

Der Treffpunkt
für Genießer

Tanz · Bar

Partner der Pinzgauer Musikkapellen!

Fachwerkstätte für Holz- und
Blechblasinstrumente

5700 Zell am See & Gewerbegebiet Prielau
Tel. 06542/736212  Fax 06542/7362179

T I F FA N Y- C L U B

Jetzt oder nie: Tiffany
geöffnet ab 20 Uhr

Restaurant - Pension

KammerlanderKammerlander

Bäckerei
und
Konditorei

Maishofen • Dorfstraße 6 • Tel. 06542 / 682 28

UNTERBERGER

Spengler · Glaser · Dachdeckermeister · Flachdachisolierungen
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger

A-5700 Zell am See, Zeller Straße 33

Tel. 06542/72517-0, Fax 06542/72517-2

office@unterganschnigg.at

www.unterganschnigg.atGmbH

AUTO
EBNER

KFZ-Fachwerkstätte . Unfallreparaturen . Zweiräder

MITSUBISHI
MOTORS

Zell am See
Tel.: 72707
Fax: 72707-70

Damen und Herren

Frisiersalon Karin
Inh. Karin Wallinger
5751 MAISHOFEN

Tel. 0 65 42 / 80 5 11

www.pinzgaumilch.at



Schreiben Sie Ihre Adresse an everest@clearskies.at 
und überweisen Sie den Beitrag von € 20,- auf das Konto.

BTV - Bankverbindung: Everest Expedition 2017
IBAN: AT58 1600 0004 0043 4123

BIC: BTVAAT22XXX

Unter allen Unterstützern verlosen wir tolle Preise!

• Eine Matterhorn-Besteigung mit Georg Leithner
• Eine Großglockner-Besteigung mit Markus Amon 
• Ein CLEARSKIES € 500,- Reisegutschein 
• Ein original Mc Kinley - Expeditionszelt 
• Drei Expeditionspakete von P. Jentschura - Das Superfood für volle Leistung!

Unterstützen und gewinnen!

www.clearskies.at

 

Expedition 2017
by fair means

Erhalten Sie eine persönliche Grußkarte 
aus dem Basislager des Mt. Everest und nehmen Sie 

am großen Gewinnspiel teil!

Mit einem Beitrag von € 20,- sind Sie dabei!
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